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Sehr geehrte 
Kolleginnen und 
Kollegen!

Die Reihe Globale Her-
ausforderungen, deren
erster Band im Frühjahr
2011 erschien (zu den
Bausteinen 1–10 vgl. S.
2), wird im zweiten Band
fortgesetzt mit dem
Schwerpunkt Mensch

und Natur. Die Bausteine können sowohl im gesell-
schaftswissenschaftlichen Fachbereich (Politik, Sozi-
alkunde, Gemeinschaftkunde, PGW, Wirtschaft etc.)
wie auch im Fach Geografie genutzt werden. Dies-
mal sind es 17 Themen (Bausteine 11–27), die in klei-
nen Unterrichtseinheiten unabhängig voneinander,
aber doch aufeinander bezogen und sich gegensei-
tig ergänzend behandelt werden. Natürlich sind wei-
tere Themen denkbar, aber die Redaktion hat sich
bemüht, einerseits zentrale Fragen, andererseits
auch einen weiten Kreis an Themen auszusuchen,
aus denen ausgewählt werden kann. Sicherlich wird
das eine oder andere Thema nicht in den Rahmen
der Pläne passen, aber hier ist dem Unterrichtenden
ein Strauß von Themen an die Hand gegeben, der in
entsprechender Auswahl Basis längerer Unterrichts-
einheiten sein kann, Freiräume in den Rahmenplä-
nen interessant  füllen und sogar auch kurzfristigen
Vertretungsunterricht stützen kann, in dem eine the-
matisch zum Unterrichtsgang passende, aber in sich
geschlossene Einheit mit einem Baustein eingefügt
wird.

Jede Einheit kann für sich allein genutzt werden,
oder der/die Unterrichtende kann Materialien aus
verschiedenen Bausteinen zusammenführen; das
Gesamtmaterial ist sehr flexibel angelegt. Fast im-
mer lassen sich auch Teile der Bausteine weglassen
ohne das Gesamtthema unzulässig zu verkürzen. 

Unterrichtlich bewährte Grundstrukturen wie das
Bausteinprinzip und das leicht für Vervielfältigungen
zu nutzende Doppelseitenprinzip sind beibehalten
worden. Die Arbeitsfragen und die kurzen Anregun-
gen zu methodischen Fragen in Extra-Kästchen ste-
hen direkt bei den Materialien oder doch auf den
umgebenden Seiten. Auf S. 271 findet sich eine

Übersicht über die methodischen Anregungen und
die Seiten, auf denen sie zu finden sind. So sind die
Materialien, auch wenn nur ein Exemplar zur Verfü-
gung steht, in Kopien einerseits unmittelbar für
Unterricht verwendbar. Andererseits ermöglicht die
Konzeption als Loseblattsammlung die laufende 
Aktualisierung der Materialien mit Zeitungsartikeln
zu neuen Konflikten z.B. oder weiteren Ergänzun-
gen, z.B. neuere Statistiken, die an der entsprechen-
den Stelle in den Ordner eingefügt werden und so
das Material auch für den zukünftigen Einsatz berei-
chern. 

Zielgruppen sind auch für Band 2 die ca. 14–17-
Jährigen aller allgemeinbildenden Schulformen, wo-
bei den Autoren ein mittleres Anspruchsniveau vor-
gegeben und um Vereinfachung gebeten wurde, 
soweit es die Sache erlaubt. Die/der Unterrichtende
kann innerhalb der Materialien schwerere oder
leichtere Aufgaben für die Lerngruppe oder einzelne
Mitglieder aussuchen und so differenzieren und in-
dividualisieren, ohne dass der Gesamtzusammen-
hang verloren geht. 

Neben dem Unterricht in der Lerngruppe insge-
samt bieten sich die Themen und die Art der Präsen-
tation an für offenere Formen, Projekttage oder Pro-
jektwochen. Thematisch zusammenpassende Bau-
steine ergeben das Material für Stationenlernen,
projektorientierte Formen, aber auch Referate oder
Ausgangspunkte für Facharbeiten. Die handlungs-
orientierten Ansätze aus den Bausteinen können
vielfach Ausgangspunkt für Aktionen sein. Viele die-
ser Möglichkeiten sind in den Arbeitsaufgaben an-
gelegt. 

Die Konzeption ist daraufhin angelegt, der/dem
Unterrichtenden in der unterrichtlichen Praxis den
Zugang zu den oftmals eher fernliegenden Themen
zu erleichtern. Natürlich kann allerdings auf so knap-
pen Raum immer nur ein Basismaterial geboten wer-
den. Die Autoren waren auch gebeten, die Texte so
zu verfassen und die Materialien so aus zu wählen,
dass sie selbsterklärend sind und Unterrichtende
und Lerngruppen nicht erst Nachschlagewerke oder
andere Hilfsmittel zu Rate ziehen müssen, um die
Bausteine bearbeiten zu können. Konsequent wur-
den daher auch genutzte Fachbegriffe erklärt und
schwerverständliche Fachsprache bzw. zu theoreti-
sche, zu abstrakte oder zu detaillierte Darlegungen
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vermieden. Dabei wird sicherlich manchmal die
Grenze des noch Vertretbaren gestreift. Jeder wird
seine fachlichen Ansprüche besonders im Auge ha-
ben, ausdrücklich soll aber hier nicht jedem wissen-
schaftlichen Exaktheitsanspruch nachgegeben wer-
den, um den vorgegebenen Rahmen nicht von vorn-
herein zu sprengen. 

Die Bausteine sind, wie oben gesagt, für eine 
unmittelbare Verwendung im Unterricht konzipiert,
sofern der/die Unterrichtende nicht eine eigene
Konzeption mit einer Auswahl verfolgen will. In der
heutigen Situation der Arbeitsverdichtung durch er-
höhte Unterrichtsverpflichtungen fehlt vielen Lehr-
kräften die Zeit zu einer eigenständigen Planung
des gesamten Unterrichts. Die Autoren hoffen, hier
ein Hilfsinstrument geschaffen zu haben, das die Ar-
beit erleichtert, ohne das Ergebnis zu beeinträchti-
gen. Insbesondere war dabei auch zu bedenken,
dass in dem hier angesprochenen Fachbereich viel-
fach Lehrkräfte fachfremd eingesetzt werden, für die
diese Materialien eine besondere Erleichterung der
Vorbereitungsarbeit sein können bzw. Anreiz sind,
auch einmal weniger vertraute Inhalte, die aber heu-
te von besonderer Bedeutung sind, an die Lerngrup-
pen heranzutragen. Die Materialien dürfen anders
als andere Unterrichtsmaterialien unter Hinweis auf
die Bundeszentrale für politische Bildung frei kopiert
werden.

Einer im September 2011 erschienenen repräsen-
tativen Umfrage von infas im Auftrag der Bertels-
mann Stiftung zufolge sehen ca. zwei Drittel der Be-
völkerung die Globalisierung insgesamt als etwas
Positives. Weniger als ein Viertel meint, dass es Be-
reiche gäbe, in denen es ihnen ohne Globalisierung
besser gehen würde, wobei die Bedeutung der Glo-
balisierung für die Gesamtsituation in Deutschland
höher eingeschätzt wird als für die eigene konkrete
Lage. Ebenfalls ca. zwei Drittel der Befragten halten
die Globalisierung für eine positive Entwicklung für

die Welt, bezogen auf Deutschland meinen dies so-
gar mehr als 70%. Aber die Risiken, wie sie in diesem
Band behandelt werden, sind ebenfalls im Blick.
Über 90% befürchten eine zunehmende Kluft zwi-
schen Arm und Reich, und Probleme mit der Ener-
gieversorgung und Knappheit der Rohstoffe. Mehr
als zwei Drittel befürchten, dass die Nahrungsmittel
und die Wasserreserven noch weniger reichen als
bisher, dass eine neue Finanzkrise und der Bankrott
von Staaten drohen, und immerhin noch über 50%
halten den Ausbruch einer Pandemie in der Zukunft
für wahrscheinlich. Die Frage nach der persönlichen
Betroffenheit ergibt ein anderes Bild. Nur eine Min-
derheit erwartet  größere Auswirkungen auf das ei-
gene Leben vom Wachsen der Kluft zwischen Arm
und Reich (43%), den Migrationsströmen (39%) und
der Knappheit von Wasser und Nahrungsmitteln
(42%). Über die Hälfte der Befragten sehen in den 
G-20-Staaten und der Europäischen Union geeigne-
te Gremien, die Krisen zu bekämpfen (vgl. Thieß Pe-
tersen: Meinungen und Einstellungen der Bürger zur
Globalisierung und zu globalen ökonomischen Risi-
ken, Bertelsmann Stiftung, Gütersloh 2011). Die hier
behandelten Themen treffen also genau zentrale Be-
reiche der zukünftigen Entwicklungen, identifizier-
barer Risikozonen und der öffentlichen Diskussion. 

Es ist geplant, die Reihe Globale Herausforderun-
gen durch einen dritten Band, der die Zahl der Bau-
steine zur Auswahl und Kombination auf ca. 38–40
bringen wird, mit dem Schwerpunkt Politik abzu-
schließen. Im thematischen Zentrum dieses Bandes
sollen politische Fragen, Konflikte, Akteure und Lö-
sungsmöglichkeiten stehen. So sind z.B. Themen
denkbar wie die Staatsverschuldungskrise, Kultur-
konflikte, Krieg, Terrorismus, zerfallende Staatsgebil-
de, Corporate Governance, Demokratisierung, Men-
schenrechtspolitik, Friedenspolitik, Entwicklungs-
politik, internationale Organisationen, Global
Governance und einige Fallbeispiele zu Konflikten. 

Wolfgang Böge 
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